
«Mit Hoch-
spannung und 
grosser Freude 
erwarte ich die 
Eröffnung der 
neuen Eissport-
anlage. Endlich 

verfügt Zug wieder über ein Sta-
dion der Spitzenklasse! Die Infra-
struktur ist auf dem allerneuesten 
Stand der Technik. Spiel und Sport 
in einer energetisch fortschrittli-
chen Anlage zu betreiben, ist ein 
Aufsteller. Sportanlagen sind auch 
gesundheitsfördernd, freizeitge-
staltend und gewaltpräventiv. Da-
von profitieren nicht nur Eishockey 
Begeisterte sondern alle Zugerin-
nen und Zuger. Die investierten 

eröffnung bossard-arena

«Die vielfälti-
gen Angebote 
für alle rund um 
die Eröffnung 
sind toll: Die 
B e v ö l k e r u n g 
soll die Arena 

«Ich freue mich, 
dass der EVZ 
und die Bevölke-
rung die lang er-
sehnte optimale 
Infrastruktur er-
halten. Die Ge-

duld hat sich eindeutig gelohnt. Ich 
gratuliere den Verantwortlichen auf 
allen Stufen, insbesondere dem Zu-
ger Stadtrat für seinen Einsatz, aber 
auch dem Stadtzuger Stimmvolk für 
den weitsichtigen Entscheid. Meine 
grösste Hoffnung ist, dass in dieser 
einmaligen Sportstätte, aber auch da-
rum herum der Sport und die Fairness 
triumphieren und nicht das Chaoten-
tum und die Gewalt gewisser Leute, 
die hier nichts verloren haben!»
Joachim Eder, FDP
Gesundheitsdirektion

«Ich bin ge-
spannt auf die 
A t m o s p h ä r e 
im modernsten 
Eisstadion der 
Schweiz. Be-
sonders freue 

ich mich auf das Freundschafts-
spiel EVZ - HC Davos. Als Bündne-
rin in Zug habe ich zwei Seelen in 
meiner Brust. Ich wünsche beiden 
Mannschaften ein tolles Spiel. Ein 
besonderes Highlight ist für mich 
die Eröffnungsfeier mit den Auf-
tritten der Eislaufstars Stéphane 
Lambiel und Sarah Meier. Das Eis-
stadion ist eine erfolgreiche Wei-
terführung der Tradition in Zug: 
Eissport und Unterhaltung. Ich 

«Was isch es 
Sändwitsch ohni 
Brot? - s’isch 
nüt als Fleisch» 
- so erinnern 
wir uns an Mani 
Matters Song 

«Mit der Boss-
ard-Arena er-
halten wir einen 
Sport-Leucht-
turm. Zug hat 
eine Sportein-
richtung mit 

gutem Sicherheitsstandard reali-
siert. Die Ergebnisse des Runden 
Tisches zwischen EVZ und Sicher-
heitsdirektion zeigen, dass man 
beidseits gewillt ist, das Sicher-
heitsdispo anzupassen und wei-
terhin konsequent gegen Chaoten 
vorzugehen. Der EVZ unterstützt 
das Projekt «Gemeinsam gegen 
Gewalt». Dies alles hilft mit, den 
polizeilichen Personaleinsatz zur 
Durchführung der Spiele zu redu-
zieren. Hopp EVZ!»
Beat Villiger, CVP
Sicherheitsdirektion

«Meine Ver-
bindungen zum 
Eishockey sind 
bekannt, sei es 
als Platzspeaker 
in der altehr-
würdigen Her-

ti-Halle oder als Einzelrichter der 
Schweizerischen Nationalliga. Die 
Herti-Halle entsprach trotz ihrem 
Charme schon lange nicht mehr 
den heutigen Anforderungen. Die 
Bossard-Arena als neuer Eishockey-
Tempel verleiht dem EVZ, der Stadt 
und dem Kanton Zug die Ausstrah-
lung, welche ihnen gebührt. Ich 
freue mich schon auf den ersten 
EVZ-Match und auf ein kühles Bier 
in den Katakomben. Wer weiss, 
vielleicht werde ich dereinst auch 
in der neuen Halle als Platzspeaker 
wieder einmal tätig sein.»
Heinz Tännler, SVP
Baudirektion

Zuger Regierungsräte über die neue

Am Wochenende wird die neue 
Bossard-Arena eingeweiht. Das 
sagen und wünschen sich unsere 
sieben Zuger Regierungsräte:

in Besitz nehmen. Höhepunkt für 
mich ist der Freundschaftsmatch 
EVZ gegen den  HC Davos am 
Samstagabend. Denn die hochste-
henden Spiele werden in diesem 
neuen Stadion besonders stim-
mungsvoll und publikumswirksam 
rüberkommen: Das Publikum wird 
den Kampf auf dem gleissenden 
Weiss des Eises vor dem Hinter-
grund der dunklen Farben der 
Arena besonders spektakulär, ja 
höllisch empfinden. Hopp EVZ!»
Matthias Michel, FDP
Volkswirtschaftsdirektion

wünsche allen Eissportbegeister-
ten viel Glück und Freude.»
Manuela Weichelt-Picard, Alternative - 
die Grünen
Direktion des Innern

über ein Sandwich. Was ist der 
EVZ ohne Eishalle? - eine starke 
Mannschaft, die nicht trainieren 
kann. Die neue Halle heisst jetzt 
Arena, die Bauten sind nicht zu 
übersehen. Die Schülerinnen und 
Schüler werden wieder kommen, 
um «Paar-Fangis» zu machen, die 
Eiskunstläuferinnen und Junioren 
trainieren wieder, die Herti - selbst 
schon fast zur eigenen Stadt ge-
worden - pulsiert neu. Zur Freude 
des ganzen Kantons»
Patrick Cotti, Alternative - die Grünen
Direktion für Bildung und Kultur

Mittel sind mehrfach sinnvoll. Ich 
freue mich zusammen mit dem EVZ 
auf spannende Spiele.»
Peter Hegglin, CVP
Finanzdirektion

Auch die Zuger Woche wünscht den 
Verantwortlichen und allen Besu-
chern eine schöne Einweihungsfeier 
und viel Freude am neuen Stadion.
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